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Der Stadtteil Allendorf kümmert sich um 
seine Neubürger. Das zeigt sich seit fast 
zwei Jahren daran, dass alle neuen Ein-
heimischen im Neubaugebiet "Ehrsamer 
Weg" mit Salz und Brot sowie sowie ei-
ner Broschüre mit einem Selbstporträt 
des (noch) kleinsten Gießener Vororts 
begrüßt werden.  Auch die Evangelische 
Kirchengemeinde heißt neu  Hinzugezo-
gene bei Hausbesuchen willkommen. 
Das war auch das Ziel des  Vereins- und 
Begrüßungsfestes, zu dem die Vereins-
gemeinschaft am 09. Juni auf die Freiflä-
che an der Ecke Altes Gericht/
Schneiderhenn eingeladen hatte. 
 
Über 300 Besucher einschließlich der 
Mitwirkenden mögen es gewesen sein, 
die trotz anfangs sengender Hitze die 
Veranstaltung besuchten. Das waren 
mehr als erwartet, Würstchen und Ge-
tränke mussten  zwischendurch nachge-
odert werden. VG-Vorsitzender Stephan 
Schreiber, der als Organisator  auch 
durch das Programm führte, war mit der 
Veranstaltung unter Beteiligung etlicher 
Allendorfer Verein und der Resonanz 
sehr zufrieden. 
Das Programm gestalteten die Chöre All 
Catabile, der Kleebachschule, von 
"Singste mit" und des Männergesangs-

verein Einheit sowie der  örtliche Kinder-
chor . Mit Informationsständen und Mit-
machangeboten vertreten waren die Frei-
willige Feuerwehr, der Elferrat der Karne-
val-Freunde,  der Kindergarten Lummer-
land, die Evangelische Kirchengemeinde 
und der TSV 05 Allendorf, der außerdem 
einen Seniorentanz beisteuerte . 
 
Der Kasimir-Treff bot einen Flohmarkt 
zugunsten der Sanierung des Allendorfer 
Kirchturms an. An der Organisation betei-
ligt waren außerdem die Mädchenschaft 
"Wilde Hexen" und der Gesellschaftsver-
ein "Gemütlichkeit". Die (blas-)
musikalische Umrahmung besorgte der 
Musikverein Allendorf. 
 
Vor Beginn des Feste nutzten 15 Neugie-
rige die Chance einer geführten Wande-
rung auf dem Allendorfer Rundwander-
weg mit Erläuterungen von Roland Hels 
und Ortsvorsteher Thomas Euler, der 
später am Mikrofon kurz den Stadtteil 
porträtierte. Eigentlich sollte das Fest bis 
18 Uhr dauern, doch eine drohende Ge-
witterwolke sorgte kurz nach 17 Uhr für 
einen vorzeitiges Ende. Regen fiel aller-
dings nicht. 

Guido Tamme 

Begrüßungsfest der Vereinsgemeinschaft 

Allendorf im Neubaugebiet 
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Klasse, wir haben gesungen! 

Kleebachschule beteiligt sich an der Akti-

on „Klasse, wir singen“ 

Am Samstag, den 14. April 2018 fuhren 

36 Schülerinnen und Schüler der Klee-

bachschule Gießen-Allendorf mit ihrer 

Musiklehrerin Sabine Geyer in die Rittal 

Arena nach Wetzlar, um dort bei dem 

großen Liederfest „Klasse, wir singen“ 

mitzuwirken.  

Diese Aktion wird durch den 

Verein Singen e.V. in ganz 

Deutschland organisiert. In 

diesem Jahr war auch unse-

re Region an der Reihe. 

Zuvor hatten sich die Schü-

lerinnen und Schüler 10 

Wochen lang im Musikunter-

richt auf den Tag vorbereitet 

und ein großes Repertoire 

an Liedern einstudiert. Dazu 

gehörten bekannte Kinder- 

und Volkslieder, wie „meine 

Tante aus Marokko“, „die 

Reise der Sonne“ und „zwei kleine Wöl-

fe“. Den Höhepunkt bildete das beliebte 

Kinderlied „meine Bieber haben Fieber“ 

mit Auftritt des tanzenden Biebers Paul. 

Zum Abschluss erklang das Lied „der 

Mond ist aufgegangen“, wobei die ganze 

Rittal Arena mit Leuchteffekten in einen 

Sternenhimmel verwandelt wurde. 

Alle Lieder wurden von vielen hundert 

Kindern begeistert mitgesungen und die 

Rittal Arena wurde zeitweise zum Beben 

gebracht. Viele Eltern begleiteten ihre 

Kinder, so dass auch ein großes Publi-

kum dem Auftritt der Kinder lauschte. 

Beim nächsten Mal sind wir sicher wieder 

dabei. 

Allendorfer Blättchen 

Herausgeber: Vereinsgemeinschaft Allendorf/Lahn e.V. 

Verantwortlich: Vertreter der Vereine 

Druck: M+W Druck GmbH, 35440 Linden 

Auflage: 1000 Exemplare 

Das Allendorfer Blättchen wird kostenlos an alle Haushalte in Gießen-Allendorf verteilt. 

 Förder– und Freundeskreis 

der  Kleebachschule e.V. 
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„Skipping Hearts Champion“- Projekt der 
Deutschen Herzstiftung  

Wer kennt Jogging Step, Criss Cross und 
Double Under? Das sind Tricks beim 
Rope Skipping, dem sportlichen 

Wettkampf-Seilspringen. Seit Februar 
hatten die Schülerinnen und Schüler der 
3. und 4. Klasse der Kleebachschule in 
Allendorf mit ihrer Sportlehrerin Daniela 
Dück die verschiedenen Sprünge im 
Sportunterricht und den Pausen fleißig 
und mit viel Freude trainiert. Als 
Höhepunkt und Abschluss des Champion
-Projekts der Deutschen Herzstiftung 
„Skipping Hearts – Seilspringen macht 
Schule“ fand am 15.03.18 der 
Wettkampftag statt.  

Bei strahlendem Sonnenschein hatten 
die Kinder in Dreiergruppen auf dem 
Schulhof einen Dreikampf zu absolvie-
ren. Zuerst stand die Geschwindigkeits-
disziplin auf dem Programm. Jedes 
Teammitglied sprang jeweils 20 Sekun-
den einen vorher festgelegten Sprung. 
Die Anzahl der Sprünge wurde zusam-
mengezählt. Im zweiten Teil ging es um 
Koordination: je zwei Schüler schwangen 
ein Langseil. Der dritte Schüler lief in das 
schwingende Seil und führte dort drei 
Sprünge durch. Bei fließendem Wechsel 
galt es in 90 Sekunden so viele Sprünge 
wie möglich zu schaffen. Im letzten Teil 
zeigten die Teams eine Kür, wo verschie-

den Sprünge synchron zur Musik gezeigt 
wurden. 

Die Deutsche Herzstiftung hat das Pro-
jekt Skipping Hearts initiiert, um Kinder 
nachhaltig zu mehr Bewegung zu moti-

vieren und um Herz
-Kreislauf-
Erkrankungen und 
Übergewicht bei 
Kindern entgegen-
zuwirken. Bei 
„Skipping Heart 
Champion“ wird 
durch konsequen-
tes Training über 
mehrere Wochen 

neben Schnelligkeit, 
Ausdauer und Kraft 
auch Koordination, 
Rhythmusgefühl 

und Beweglichkeit trainiert. 

 

Vorlesewettbewerb an der Kleebach-
schule Allendorf 

Das Lesen lernen gehört in der Grund-
schule zu den Schlüsselqualifikationen, 
da das sichere Erlesen von Texten die 
Grundlage für das sinnentnehmende 
Lesen ist, das in allen Unterrichtsfächern 
die Voraussetzung für eine erfolgreiche 
Unterrichtsarbeit darstellt.  

Um die Lesemotivation der Kinder weiter-
hin zu fördern und noch zu steigern fand 
in der Kleebachschule wieder der jährli-
che Vorlesewettbewerb in allen Klassen-
stufen statt.  

Zuvor wurden in den Klassen von den 
Mitschülern die drei klassenbesten Leser 
ermittelt, die dann am Lesewettbewerb 
der Schule teilnahmen. 

Die Jury, die sich aus Frau Vera Beitlich 
und Frau LisaTitze (beide Betreuerinnen 
der Schülerbücherei) und Gudrun Cebul-
la (Schulleiterin) zusammensetzte, hatte 
beim Lesewettbewerb das korrekte und 
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verständliche Lesen, die Lesegeschwin-
digkeit, den Lesefluss und die Betonung 
zu bewerten.  

Die Kinder der ersten und zweiten Klasse 
lasen jeweils einen altersgerechten Text, 
den sie zuvor im Unterricht einmal lesen 
durften. Die Schüler der dritten und vier-
ten Klasse trugen einen unbekannten 
Text vor. 

Alle Wettbewerber der Endausscheidung 
bekamen von allen Mitschülern der Klee-
bachschule in einer kleinen Feierstunde 
großen Applaus.  

Die Klassensieger konnten sich über 
einen Buchpreis freuen:  

Mattis Spika (Klasse 1), Clara Weichel 
(Klasse 2), Marta Waha (Klasse 3) und 
Ali Zana Bulut (Klasse 4) hießen die Sie-
ger des Lesewettbewerbs.  

Schulleiterin Gudrun Cebulla lobte die 
Schüler, die motiviert und mit Freude bei 
der Sache waren, die bei der Auswahl 
ein faires Verhalten zeigten und die sich 
selbst und ihre Mitschüler sehr gut ein-
schätzen konnten. 

 

Kleebachschule - Schulfest - 15.06.2018 

Am Freitag, den 15.Juni 2018 feierte die 
Kleebachschule bei herrlichem Wetter ihr 
traditionelles Schulfest. Nachdem die 
Schülerinnen und Schüler zu Beginn das 
Schullied der Kleebachschule gesungen 
hatten, begrüßte Schulleiterin Gudrun 
Cebulla die Gäste und bedankte sich bei 

der Elternschaft für die Mitgestaltung des 
Schulfestes und für die Unterstützung 
während des gesamten Schuljahres. 
Danach folgten zwei Liedvorträge zum 

diesjährigen Programm des Schulfestes: 
„Clown Ichmael – Show: Die Weltreise“.  

Im zweiten Teil des Schulfestes waren 
für die Kinder auf dem Schulgelände 
einige  

Geschicklichkeits- und Balancierstatio-
nen  au fgebau t .  Auch  wurde 
„Kinderschminken“ und „Glitzer-Tattoos“ 
angeboten. In Klassenraum R02 konnten 
sich die Anwesenden anhand einer Dia-
show einen Einblick über die verschiede-
nen Aktivitäten und Veranstaltungen des 
gesamten Schuljahres verschaffen. Ge-
gen Ende gab es noch die leckeren 
Würstchen vom Grill. 

 

Verabschiedung der Schulleiterin 

Gudrun Cebulla 

Nach 26 Jahren an der Kleebachschule, 
davon acht Jahre als Lehrerin und 18 
Jahre als Schulleiterin, geht Schulleiterin 
Gudrun Cebulla zum Ende des Schuljah-
res in den wohlverdienten Ruhestand. 
Zwei Tage vor Ferienbeginn erhielt sie 
während der offiziellen Abschiedsfeier 
aus den Händen von Schulamtsdirektorin 
Frau Gromes die Pensionsurkunde. Am 
letzten Schultag wurde die Schulleiterin 
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auf dem Schulhof von ihrer 4. Klasse, die 
sich viele gute Wünsche überlegt hatten und 
von allen Schulkindern der Kleebachschule 
mit einem Lied verabschiedet.  

Zum Abschied überreichte jedes Schul-
kind der Schulleiterin Gudrun Cebulla 
eine Rose. 

Evangelische Kirchengemeinde mitten-
drin — Willkommensfest für Neubürger 
 
„Wir freuen uns, dass auch die Evangeli-
sche Kirchengemeinde Mitglied der Ver-
einsgemeinschaft ist, und heute einen 
Stand zum Willkommensfest beisteuert.“ 
Das sagte Stephan Schreiber, Vorsitzen-
der der Vereinsgemeinschaft Allendorf in 
seiner Rede zur Eröffnung des Festes 
am 9.6.2018  im Neubaugebiet. 
Bei herrlichem Wetter hatte die VGA an 
diesem Nachmittag einiges  auf die Beine 
gestellt. 
Rundwanderungen,  Chorauftritte, sportli-
che Darbietungen, Informationsstände 
der Vereine, Kinderbelustigung, Floh-
markt und leckeren Kuchen, Würstchen 
und Getränke für das leibliche Wohl. 
Gerne hat  die Evangelische Kirchenge-
meinde bei  diesem gelungenen Fest 
mitgemacht. 
Unser Stand bot viele Informationen über 
die Arbeit der Kirche außerhalb des Got-
tesdienstes: 
Gemeindefahrt, fröhlicher Nachmittag, 
Bauerhaltung, Frauenlaut, Gemeindebrief 
und Kindergottesdienst. Der hatte neben 
einem Plakat auch die große Arche -
entstanden an einem Kindergottesdienst-
samstag- zur Verfügung gestellt. 

Am Stand herrschte ein reges Kommen 
und Gehen, es kam zu vielen interessan-
ten Gesprächen. 
Beim Ausfüllen des Quizfragebogens zur 
Allendorfer Kirche rauchten die Köpfe. 
Hat die Taufschale nun einen Durchmes-
ser von 44,5 cm oder 46,5 cm? Hieß der 
Erbauer der Orgel Amend oder Förster? 
Alles gar nicht so leicht (aber bei Wikipe-
dia nachzulesen). 
Auch ein Quiz für Kinder lag bereit , bei 
dem man kleine Preise gewinnen konnte. 
Unsere Rückmeldung an die Vereinsge-
meinschaft: Danke für die gute Zusam-
menarbeit und …..gerne wieder. 
 

Christiane Jung-Bernhardt 

Evangelische Kirchengemeinde 

Allendorf/Lahn 

Kleinlindener Str. 6      35398 Gießen-Allendorf      Tel.+ Fax 06403 /2136 
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Danken möchten wir allen die sich zu unserer 

Diamantenen Hochzeit  
mit uns verbunden fühlten und mit Glückwünschen und Geschenken 

erfreuten. 

Denen die mit geholfen haben die Feier so schön zu gestalten,  

Pfarrerin Häfner für die Andacht und Segen den sie uns zugespro-

chen hat, für die guten Wünsche von den Vereinen, der Stadt Gießen 

und für die gute Bewirtung in der Gaststätte „El Greco“. 

Herzlichst 

                                  Horst und Ursula Keiner                                   

Wir möchten uns herzlich für die 

lieben Glückwünsche und 

Geschenke zu unserer  

Konfirmation  
bedanken. 

Wir werden diesen Tag noch 

lange in Erinnerung behalten. 

 

Lea-Paulin Geyer 

Tamina Herrman 

Hannah Schott 

Mira Schuchard 

Alena Visosky 

Lukas Biedenkapp 



Wanderung FFw 22.04.2018 

 

Am 22.04. fand die zweite Wanderung für 

dieses Jahr statt. Bei schönem Wetter 

begab sich eine illustre Gruppe mit dem 

Stadtbus auf die Reise bis zum Berliner 

Platz. Von dort wurde durch die Wieseck-

Aue nach Wieseck zur dortigen Feuer-

wehr gewandert. Die Feuerwehr Wieseck 

veranstaltete ihren Tag der offenen Tür. 

Dabei waren die Gäste aus Allendorf 

sehr willkommen und wurden mit Spei-

sen und Getränken bestens versorgt. 

Nach ein paar gemütlichen Stunden ging 

es zu Fuß zurück an den Berliner Platz 

und der Stadtbus brachte uns wieder 

sicher nach Hause. 

Die nächste Wanderung findet am 15. 

Juli statt. Es wird um unser schönes Al-

lendorf/Lahn gewandert und anschlie-

ßend am Gerätehaus gegrillt. 

 

Vogelstimmenwanderung 

 

Am 13.05. wurde unter Leitung von Ro-

land Hels die diesjährige Vogelstimmen-

wanderung durchgeführt. Abends ab 

18.00 Uhr konnte man verschiedene Vo-

gelstimmen hören und den Arten zuord-

nen. Die Vielfalt der in Allendorf ansässi-

gen Vögel von der kleinen Sumpfgrasmü-

cke bis zum Habicht erklärte Roland im 

Fachgespräch mit den interessierten 

Teilnehmern. Dabei ging es von der Feu-

erwehr am Ufer des Kleebachs entlang 

über die Wiesen zum Hoppenstein und 

anschließend zurück  über den Trieb in 

den Ort hinein. Aufgrund eines drohen-

den Gewitters mussten wir die Wande-

rung abkürzen. 

 

Infoabend Unwetter 

 

Zu einem Infoabend über Unwetter hatte 

der Förderverein alle Einwohner von Al-

lendorf für den 20. Mai eingeladen. Das 

Interesse der Bevölkerung war größer als 

erwartet und so musste Nachträglich 

weitere Stühle aufgestellt werden. Marti-

na Klee (Leiterin der Feuerwehr Gießen) 

hielt einen Vortrag zu folgenden Fragen: 

 

 Was sind Unwetter und wie ent-

stehen sie?  

 Wie werde ich gewarnt und woher 

bekomme ich Informationen? 

 Wie kann ich mich selbst schüt-

zen? 

 Woher bekomme ich Hilfe, wenn 

ich vom Unwetter betroffen bin? 

 

Interessiert verfolgten die Anwesenden 

die Erläuterungen von Frau Klee und 

stellten im Anschluss auch Fragen die 

die eigenen Belange betrafen.  

Für den Fall, dass Jemand für den Eigen-

schutz Sandsäcke benötigt kann er sich 

gerne an die Feuerwehr Allendorf wen-

den. 

 

Alarmieren Sie bei einem  

Brand sofort die  

Feuerwehr! 

9 

Freiwillige Feuerwehr 

Allendorf/Lahn 
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Unser diesjähriges Sommerfest des Senioren-Cafes findet 

am 6. August 2018, um 14:30 Uhr 

im evangelischen Gemeindehaus statt. 

Hierzu laden wir alle interessierten Mitbürger(innen)  
ü60 herzlich ein. 

Der Nachmittag wird mitgestaltet von der Mundartgruppe  
„Die Spätzünder“ aus Lahnau /Atzbach. 

Für Kaffee und Kuchen sowie einen späteren Imbiss ist gesorgt. 

Wir freuen uns über ihren Besuch, um auch auf diese Weise die  
Arbeit des Senioren-Cafe  vorstellen zu können. 

                                                                               Der Vorstand     

Förderkreis  

häusliche Pflege e.V. 

Gießen-Allendorf 

 
Sie finden alle aktuellen Termine und Kontakte der Vereine unter 

www.allendorf-lahn.de 

Stephan Schreiber 1. Vorsitzender VGA 0170  772 50 24 

Katrin Richter 2. Vorsitzende VGA 0171  517 38 85  

Erhard Volk Kassenwart VGA  06403  2045 

Petra Luh Schriftführerin 06403  698 95 51 

Frank Schuchard Internet/Blättchen 06403  929 94 80 



11 

 

Ute Briegel 
- Ärztin -  

Privatpraxis für 

Akupunktur und Homöopathie 

 

Am Kasimir 6 

35398 Gießen-Allendorf 

Tel.: 06403 - 940 531 

Mobil: 0172 - 696 0124 

Email: trixi.bri@web.de  

Sprechzeiten 

Montag 08:30—12:00 Uhr und 14:00—18:00 Uhr 

Dienstag 08:30—12:00 Uhr und 14:30—19:00 Uhr 

Mittwoch 08:30—13:00 Uhr 

Donnerstag 08:30—12:00 Uhr und 14:30—19:00 Uhr 

Freitag 08:30—13:00 Uhr 

Dr. Astrid Henkelmann  -  Zahnarztpraxis 

Hüttenbergstrasse 31  

35398 Gießen-Allendorf 

Email: dr.henkelmann@t-online.de  

06403 / 55 65 

www.dr-henkelmann.de  
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Kampagnennachbereitung der Karneval 
Freund Allendorf 

Auch in diesem Jahr kamen die Karneval 
Freunde Allendorf wieder zusammen, um 
die abgelaufene Kampagne zu analysie-
ren und aufzuarbeiten. Dazu traf man 
sich am Gründonnerstag in der Gaststät-
te „El Greco“ um die Ergebnisse der 
Kampagneneröffnung am 11.11.17, die 
Prunksitzung am 10.2.18 und die Aus-
richtung des Kinderfaschings am Rosen-
montag rückwirkend zu betrachten und 
zu bewerten. Auch das Drumherum, wie 
Bühnenbau, Ablauf der Generalprobe 
usw. kam mit unter die Lupe. In drei 
Gruppen wurden die Veranstaltungen 
aufgegliedert und die Ergebnisse und 
Meinungen auf Karten aufgeschrieben. 
Diese Karten wurden anschließend auf-
gehängt und diskutiert. So wurden positi-
ve und negative Eindrücke visualisiert, 
aus denen sich Ansatzpunkte für Verbes-
serungengen optisch herauskristallisier-
ten. Diese Punkte wurden vom 11er-Rat 
aufgenommen, um im nächsten 11er-
Rats-Workshop bearbeitet zu werden. 

 

KFA Mitgliederversammlung 

Am 25.5.2018 trafen sich die Karneval 
Freunde Allendorf in der Gaststätte „El 
Greco“ zur diesjährigen Mitgliederver-
sammlung. Gemäß der Tagesordnung 
begrüßte unser 1.Vorsitzender Rudi Pilz 
die erschienenen Mitglieder. Zunächst 
wurde in einer Schweigeminute unseren 
verstorbenen Vereinsmitgliedern Horst 
Euler und Anton Pilz gedacht. Dazu hat-
ten sich die Mitglieder von ihren Plätzen 
erhoben. Anschließend berichtete Rudi 
Pilz über die Vereinsaktivitäten des abge-
laufenen Vereinsjahres. Darin wurden 
natürlich die karnevalistischen Veranstal-
tungen wie die Eröffnung der Kampagne, 
die Prunksitzung, der Kinderfasching und 
die Teilnahme am Faschingsumzug in 
Heuchelheim, sowie das traditionelle 
Heringsessen am Aschermittwoch noch 
einmal in Erinnerung gebracht. Auch die 
anderen Veranstaltungen außerhalb der 
5. Jahreszeit, wie z.B. das Grillfest letz-
ten September und die Teilnahme am 
Bouleturnier wurden erwähnt.   

Im Anschluss an die Ausführungen des 
1. Vorsitzenden gab Kassierer Hans Luh 
seinen detaillierten Bericht zu den Ver-
einsfinanzen ab. Die Kassenprüfer Chris-
tian Schneider und Stefan Schreiber bes-
tätigten anschließend die korrekte Kas-
senführung und lobten die gute und über-
sichtliche Buchführung von Hans Luh. 
Anschließend stellten sie den Antrag zur 
Entlastung des Vorstandes, welche durch 
die anwesenden Mitglieder erteilt wurde.  

Im Zuge der Mitgliederversammlung wur-
de auch eine Satzungsänderung be-
schlossen. Zuvor wurden die Änderungs-
punkte, die bereits mit der Einladung an 
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die Mitglieder ergingen, noch einmal er-
läutert und diskutiert.  

 

KFA wählen neuen Vorstand 

In diesem Jahr standen auch Vorstands-
wahlen an. Rudi Pilz hatte bereits im 
Vorfeld erklärt, dass er für die nächste 
Amtszeit nicht mehr kandidieren würde. 
Auch Kassierer Hans Luh erklärte, dass 
er die Finanzgeschäfte des Vereins in 

jüngere Hände abgeben wolle. Nach der 
Wahl einer Wahlleiterin wurden von den 
Mitgliedern Vorschläge eingebracht und 
abgestimmt.  

Als neuer 1. Vorsitzender der Karne-
val Freunde Allendorf wurde Tobias 
Blöcher gewählt. Neuer Kassierer 
wurde Markus Bender. Als Schrift-
führer wurde Wilfried Schneider für 
weitere 2 Jahre wiedergewählt, 
ebenso wie der 1. Beisitzer, Sit-
zungspräsident Jens Krombach. Da 
Tobias Blöcher nun als erster Vorsit-
zender fungiert, war die Neubeset-
zung des 2. Beisitzers erforderlich. 
Nach Vorschlag durch die anwesen-
den Mitglieder wurde Bernhard Le-
fèvre zum Beisitzer in den Vorstand 
gewählt.   

Für den turnusgemäß ausgeschiedenen 
Kassenprüfer Christian Schneider wurde 
Katja Krombach als neue Kassenprüferin 
gewählt. 

Mit den Tagesordnungspunkten Termin-
planung und Sonstiges wurde die Mitglie-
derversammlung dann fortgesetzt.  

Zum Schluss der Versammlung ergriff 
der neue 1. Vorsitzende Tobias Blöcher 
noch einmal das Wort. In einer Laudatio 
dankte er den beiden  ehemaligen Ver-
einsvorständen Rudi Pilz und Hans Luh 
für das jahrelang eingebrachte Engage-
ment, was wesentlich zur Entwicklung 
des Vereins beigetragen hat und ihn in 

der heutigen Form maßgeblich 
geprägt hat. Besonders hob er 
hervor, dass Beide neben der jahr-
zehntelangen Vorstandstätigkeit 
auch aktiv dem Verein zur Seite 
standen und sich weiterhin mit Rat 
und Tat einbringen.  

So ist Rudi Pilz als Gründungsmit-
glied ein Mann der ersten Stunde. 
Er war der 1. Sitzungspräsident 
und hat bei der Gesangsgruppe 
„Bommikehlchen“ das Programm 

der Prunksitzung mitgestaltet. In den 
Vorstand wurde er zunächst als Beisitzer 
gewählt und wurde dann 2003 

1.Vorsitzender der KFA. Auch für das 
Erstellen der Musik für die einzelnen 
Gruppen zu unseren Prunksitzungen hat 
er viel Freizeit dem Verein gewidmet und 
im 11er-Rat kann man weiter auf ihn bau-
en.  

14 



Hans Luh war seit der Vereinsgründung 
der Kassierer der KFA. In den nahezu 25 
Jahren seiner Vorstandstätigkeit hat er 
das Amt in hervorragender Weise beglei-
tet. Auch er war und ist ein Aktivposten in 
unserer Programmgestaltung. Hans war 
Mitbegründer der des Männerballets 
„Flinke Foiss“ und hat mit zahlreichen 
Wortbeiträgen, einzeln in der Bütt, aber 
auch in Zwiegesprächen, das Publikum 
begeistert. Gesanglich stand er zusam-
men mit Rudi Pilz als Live-Sänger bei 
den Bommikehlchen, auf der Bühne. Als 
unser Disponent für Sektbar und Kinder-
fasching ist seine Erfahrung dem Vereine 
eine wertvolle Bereicherung auf die wir 
weiterhin bauen werden.  

 

Karneval Freunde Allendorf spenden 300 
€ der Jugendabteilung der freiwilligen 
Feuerwehr Allendorf. 

Bereits vor Beginn der Mitgliederver-
sammlung wurde die Spende der dies-
jährigen 11er-Rats-Aktion „Snap for Help“ 
an die Jugendabteilung der Freiwilligen 
Feuerwehr Allendorf/Lahn übergeben.  

Die Spendensumme setzte sich aus den 
Spenden am Abend der Prunksitzung 
und der Aufrundung durch den Verein 

zusammen. Die Freiwillige Feuerwehr 
hatte die Mini-Feuerwehrwartin Bianca 
Kehl zur Spendenübergabe zu den KFA 
entsandt. So konnte Rudi Pilz einen sym-
bolischen Scheck in Höhe von 300.-€ für 
die Jugendarbeit der Freiwilligen Feuer-
wehr Allendorf überreichen. Bianca Kehl 
und Elmar Klee bedankten sich recht 
herzlich im Namen der Freiwilligen Feu-
erwehr.  

Bereits zu dritten Mal wurde nun die 
Spendenaktion „Snap for Help“ von den 
KFA ausgerichtet. Die Unterstützung 
ortsverbundener Institutionen durch eine 
Spende ist eine Idee, die der 11er-Rat 
bereits in seinem ersten Workshop im 
Sommer 2015 entwickelt hatte. Die dies-
jährige Spende an die Jugendarbeit der 
Freiwilligen Feuerwehr steht auch unter 
dem Aspekt „Vereine helfen Vereinen“. 
Diese gegenseitige Unterstützung der 

Ortsvereine hat in Allendorf schon Tradi-
tion und zeichnet die Zusammenarbeit in 
der Vereinsgemeinschaft aus. 

15 
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Kinderchor 

Am 09.06.2018 fand im Allendorfer Neu-

baugebiet das Willkommensfest statt. 

Neben vielen anderen Aktivitäten hatte 

auch der Kinderchor einen Auftritt, um 

sich vorzustellen. Leider konnten auf-

grund der allgemeine Terminflut vor den 

Sommerferien nicht alle Sängerinnen 

teilnehmen, aber die acht Kinder, die 

zum Auftritt kamen, haben diesen toll 

gemeistert. Bei hochsommerlichen Tem-

peraturen trugen Sie unter der Leitung 

von Johanna Focking "Ich lieb den Früh-

ling", "Schau den Menschen" und "Der 

Obstsalat - Mango,Mango" vor und beka-

men viel Applaus. Zum Abschluss gab es 

für alle Chorkinder noch ein Eis. 

Kinder, die Lust bekommen haben, beim 

Chor mitzumachen, sind herzlich willkom-

men. Wir treffen uns immer donnerstags 

um 17:30 Uhr im ev. Gemeindehaus an 

der Kirche. 

Gemischter Chor 

Die Allendorfer heißen ihre neuen Bürger 

willkommen und zum Kennenlernen ver-

anstaltete die Vereinsgemeinschaft Allen-

dorf nachmittags am 9. Juni ein Vereins- 

und Begrüßungsfest im Neubaugebiet. 

Es war ein Nachmittag mit kleinen Dar-

bietungen und Informationen der Allen-

dorfer Vereine und viel Musik. Für das 

leibliche Wohl war bestens gesorgt mit 

Kaffee und Kuchen, allerlei Getränken 

und Gegrilltem. Viele Frauen von der 

Chorgemeinschaft hatten Kuchen geba-

cken und es gab ein reichhaltiges Ku-

chenbüffet , das von der Mädchenschaft 

"Wilde Hexen" mit betreut und am 

Schluss noch gegen Spenden geräumt 

wurde. Es war ein sehr warmer Tag und 

trotz der Hitze waren  doch viele Leute 

gekommen. Gegen 18 Uhr ging die Ver-

anstaltung schließlich zu Ende. 

Hier die Termine der Chorgemeinschaft 

für das zweite Halbjahr 2018: 

18. August    -  Backhausfest der Chorge-

meinschaft  

25. September   -  Seniorennachmittag  

11. Dezember   -   Weihnachtsfeier der 

Chorgemeinschaft. 
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Chorgemeinschaft Allendorf/Lahn 

Gemischter Chor 

Frauenchor „AllCantabile“ 

Kinderchor 



AllCantabile 

 

Der April war ein sehr arbeitsreicher Mo-

nat, denn unser Frauenchor AllCantabile 

war Ausrichter des diesjährigen Kreisbe-

ratungssingens unseres Sängerkreises 

Gießen hier in der Mehrzweckhalle. Viele  

Vorbereitungen mussten getroffen wer-

den und unsere Chormädels hatten bis 

zum Schluss alle Hände voll zu tun, um 

diese große Veranstaltung zu stemmen. 

Dabei haben wir viel Unterstützung erfah-

ren. Gerade das "Stemmen" war ohne 

Hilfe nicht möglich. Hier danken wir den 

tatkräftigen Helfern, die aus den Podes-

ten des Karnevalvereins (Danke für die 

Bereitstellung dieser Podeste!) ein per-

fektes Podium für das Beraterteam in 

den Zuschauerraum gezaubert hatten. 

Danke an die Chorgemeinschaft für das 

Kuchenbacken und an alle, die uns un-

terstützt haben und auch an  den Haus-

meister der MZH, Herrn Dietrich, der 

immer mit Rat und Tat zur Seite stand 

sowie an Tanja, die an beiden Tagen 

eine Bewirtung anbot. 

Das Kreisberatungssingen an diesen 

beiden Tagen war kein Wettbewerb, son-

dern ein Instrument zur Standortbestim-

mung. Es sollte den teilnehmenden Chö-

ren wertvolle Hinweise für ihre zukünftige 
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Arbeit geben. Der Sängerkreis hatte als 

Berater Professor Volker Hempfling - 

Dirigent, Dozent und international gefrag-

ter Juror - engagiert. Mit im Team waren 

die Kreischorleiter Torsten Schön und 

Daniel Kaiser, denen die Organisation 

oblag. 20 Chöre mit mehr als 500 Sänge-

rinnen und Sängern waren an den beiden 

Tagen angetreten und boten eine breit 

gefächerte Chorliteratur dar. 

Am Freitag begann das Beratungssingen 

um 18.00 Uhr mit Begrüßungsworten von 

Petra Diekel vom Vorstand des Sänger-

kreises,  von Ortsvorsteher Thomas Eu-

ler und von Irmtraut Sahmland 

(AllCantabile).  Unser Frauenchor unter 

Leitung von Adriana Pop eröffnete die 

Veranstaltung musikalisch mit dem Alle-

luia von Sally K. Albrecht.  

Die teilnehmenden Chöre am Freitag-

abend waren: GV Daubringen - Ltg. Pe-

ter Schmidt, Sängervereinigung Staufen-

berg  (Gemischter Chor und Cantiamo - 

Ltg. Axel Pfeiffer), GV Annerod (Junger 

Chor Inspiration und Chorcolores - Ltg. 

Martin Gärtner), Sängervereinigung Stau-

fenberg (Gemischter Chor und  Cantiamo 

-  Ltg. Axel Pfeiffer), Sängervereinigung 

Wieseck (Cantare - Ltg. Piewa-

Moormann), GV Heiterkeit Großen-

Buseck (Joyful Noise - Ltg. Bettina Kühn 

und FelicitaGV - Ltg. Jochen Stankewitz), 

Teutonia Nordeck - Lt. Torsten Schön),  

Eintracht Watzenborn-Steinberg - Lt. 

Dieter Schäfer und Cantamus aus Gie-

ßen - Ltg. Axel Pfeiffer.  

Dieser erste Abend wurde aufgrund eini-

ger sehr ins Detail gehenden  Beratun-

gen schließlich ein sehr langer Abend. 

Am Samstag begann die Veranstaltung 

um 15.00 Uhr mit unserem Männerge-

sangverein 1881 aus Allendorf/Lahn - 

Ltg. Gabriela Tasnadi, es folgte  Sänger-

lust  Oppenrod (Männerchor und Hand-

voll -Ltg. Matthias Schulze), Sängerverei-

nigung Germania Buseck (Germinis und 

Gemischter Chor - Lt. Gabriela Tasnadi), 

Grundschule Staufenberg (Goldkehlchen 

-Ltg. Axel Pfeiffer) und zum Schluss GV 

Polyhymnia/Liederkranz Beuern -Ltg. 

Klaus Größer. 

Dieser zweite Beratungstag verlief in 

gleicher Weise wie der am Tag zuvor.  

Jeder Chor gab seine Lieder zum Bes-

ten, Volker Hempfling verfolgte intensiv 

die jeweiligen Partituren und gab Anre-

gungen für Verbesserungen. Am Ende 

der Beiträge kam er immer wieder zu den 

Chören auf die Bühne und gab umfang-

reiche Erläuterungen. Auch zum Publi-

kum sprach er bei seinen Ausführungen 

und sparte auch nicht mit Lob. So gingen 

viele Chorsänger doch auch recht moti-

viert von der Bühne und nahmen sicher 

einige Ratschläge mit nach Hause. In 

einem Resümee sprach Hempfling von 

einer schönen Veranstaltung mit guten 

Leistungen und einer schönen und ab-

wechslungsreichen Liedauswahl. Wäh-

rend der gesamten Veranstaltung an 

beiden Tagen gab es für alle Teilnehmer 

und Gäste im Foyer ein reichhaltiges 

Buffet mit Kaffee und Kuchen, kleinen 

deftigen Leckereien und allerlei Geträn-

ken.  

Gegen 19 Uhr ging die Veranstaltung am 

Samstag erfolgreich zu Ende. Alles war 

geschafft!  

Sogleich machte sich AllCantabile an den 

Abbau und das Aufräumen und danach 



belohnten sich alle mit einem guten Es-

sen im El Greco.  

 

Am Samstag, 9. Juni  gab es für AllCan-

tabile gleich zwei Auftritte:  Nachmittags 

veranstaltete die Vereinsgemeinschaft 

Allendorf ein Vereins- und Begrüßungs-

fest im Neubaugebiet. Es war ein Nach-

mittag zum Kennenlernen für die neuen 

Bewohner mit Darbietungen und Informa-

tionen der Allendorfer Vereine. In dem 

Programmteil der Allendorfer Chöre stell-

te sich AllCantabile vor mir einer Darbie-

tung aus Volksliedern und Popsongs. 

Danach gab es für unsere Sängerinnen 

leider nur eine kurze Zeit zum Verweilen, 

denn die Nacht der Chöre begann bereits 

schon um 18.00 Uhr in der Johanneskir-

che.  AllCantabile hatte seinen Auftritt 

dann gegen 20.00 Uhr mit den vier Lie-

dern Alleluia, Sanctus, Sommerpsalm 

und From a Distance.   

Knapp 20 Chöre nahmen teil an dieser 2. 

Nacht der Gießener Chöre. Alleine schon 

das Programm ließ die Vielfalt der Chorli-

teratur und auch der Chöre selbst erken-

nen. Jeder Chor gab sein ganz eigenes 

Mini-Konzert von 15 Minuten - mit eige-

nem Stil und eigenem Repertoire. Die 

Auftritte a capella oder auch begleitet von 

Klavier oder Orgel, im Altarraum oder 

auch von der Empore. Durch die gute 

Akustik der Johanneskirche entfalteten 

viele Stücke eine ganz besondere Klang-

kraft.  

Mehr als fünf Stunden dauerte die musi-

kalische Nacht. Zum Abschluss sangen 

alle gemeinsam das Abendlied "Der 

Mond ist aufgegangen". 

 

AllCantabile wird vom 04.-09. September 

2018 an einem Musikfestival in Prag teil-

nehmen und ist dafür z.Zt. fleißig am 

Proben, denn dort wird unser Auftritt län-

ger sein!  

Neue Sängerinnen sind in unserem Frau-

enchor AllCantabile immer willkommen. 

Einfach mal rein schnuppern! Wir proben 

Donnerstags von 19.30 - 21.30 Uhr im 

Gemeindehaus Allendorf.  

Kontakt auch unter: 

 Frauenchor.AllCantabile@gmail.com  
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Drei Turner bei den Hessischen Einzel-

meisterschaften 2018 

In diesem Jahr fanden die Hessischen 

Einzelmeisterschaften am 26.5. in Ober-

ursel statt. Mit etwas Glück konnten drei 

Turner nachträglich für die Teilnahme 

gemeldet werden.  

In Ihren Jahrgängen wurden jeweils 6 

Geräte geturnt und auch gewertet. 

Im Jahrgang 2009 und jünger war Lars P. 

alleiniger Turner seitens des TSV, was er 

in seinem ersten größeren Einzelwett-

kampf mit Bravur, sowie großer Disziplin 

und Ausdauer gemeistert hatte. Er turnte 

an allen Geräten die P4, wobei er vor 

allem am Barren(12,5) und Reck (12,15) 

eine starke Leistung zeigte. Im Gesamt-

ergebnis reichte es noch zu einem 21. 

Platz in einem sehr starken Teilnehmer-

feld. 

Im Jahrgang 2007 und jünger wurde von 

P4 – P6 geturnt. Auch hier mussten sich 

zweit Turner des TSV gegen ein großes 

und starkes Teilnehmerfeld behaupten. 

Leider erwischte Louis St. keinen sehr 

guten Tag, da er gesundheitlich ange-

schlagen war. Seine höchste Wertung 

bekam er mit 13 Punkten am Reck, was 

am Ende nur für einen 22. Platz reichte. 

Sein Vereinskamerad Leonard K. hätte 

auch den einen oder anderen Punkt 

mehr haben können. Seine stärkste Wer-

tung war ebenfalls an den Ringen mit 

13,8 Punkten. Für ihn reichte es immer-

hin noch zu einem 16. Platz im mittleren 

Feld, welches von den Punkten sehr 

dicht beieinander lag. 

Das Bild zeigt die drei Turner beider 

Jahrgänge mit Ernst Niessner, der es 

sich nicht nehmen ließ, die Jungs an 

diesem Tag zu begleiten. 

Tolle Leistungen unserer Wettkampftur-

nerinnen in Krofdorf-Gleiberg! 

Insgesamt 31 Turnerinnen des TSV 05 

Allendorf/Lahn starteten am Samstag, 

dem 10. März bei den Einzelmeister-

schaften des Turngau Mittelhessen. Die 

gezeigten Leistungen machten sowohl 

die Turnerinnen, als auch ihre Eltern und 

Trainer/innen sehr stolz. 

Unsere jüngsten Teilnehmerinnen starte-

ten im Wettkampf P1-P3, Jahrgang 2011 

und jünger. Die von Kai Zimmermann, 
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Noemie Benes und Lara Mohr trainierten 

Mädchen zeigten gute Leistungen in dem 

stark besetzten Teilnehmerfeld. Beste 

Allendorferin war mit 42,25 Punkten Lea 

Zimmermann als Fünftplatzierte. Neben 

ihr schafften es noch Annalena Schnei-

der als Siebte und Linda John als Neunte 

unter die besten zehn. Weitere Platzie-

rungen: 11. Lara-Sophie Thielmann, 13. 

Samira Schulz, 14 Julie Neeb, 15. Jas-

min Schulz, 18. Carlotta Michel, 20. Maja 

Krasnici, 28. Marlene Schwabe, 29. Klara 

Schreiber.  

Im Wettkampf P2-P4, 

Jahrgang 2009 und 

jünger nahmen die 

Turnerinnen aus der 

Trainingsgruppe von 

Verena Mottl, Brigitte 

Kaiser und Kerstin 

Lefèvre teil. In dieser 

Wettkampfklasse star-

teten 61 Turnerinnen, 

davon 13 vom TSV 

0 5 A l l en do r f / La hn . 

Beste Allendorferin 

war hier nach einem 

starken und soliden 

Wettkampf Janne 

Staszyk als Fünfte, mit knappem Abstand 

zum Podest. Weitere zwei Turnerinnen 

konnten sich unter den besten zehn plat-

zieren, Jette Neeb als Siebte und Lina 

Krasnici als Neunte. Die weiteren Platzie-

rungen: 13. Milena Binz, 21. Femi Spika, 

24. Juliana Weller, 26. Josephine Lefèv-

re, 29. Nina Zimmermann, 40. Sarah 

Aumann, 48. Karlotta Buchal, 55. Paula 

Becker, 57. Mia Langer, 59. Revana Atic. 

Einen guten Start in der nächsthöheren 

Wettkampfklasse hatten Romy Firmbach 

und Lilli Becker, sie traten erstmalig in 

der P5, Jahrgang 2008 und jünger an. 

Romy erreichte einen starken sechsten 

Platz, Lilli wurde 9. Noch bessere Platzie-

rungen vergaben sich beide am Schwe-

bebalken, hier zeigten sie etwas Nerven. 

Die anderen Geräte waren stark und 

beide wurden mit einer guten Platzierung 

belohnt. 

Im Wettkampf P5-P6, Jahrgang 2006-

2007 traten für den TSV 05 Allendorf/

Lahn Sarah Krahl, Jona Krasnici und 

Helen Schiel an. Jona konnte dabei ei-

nen soliden Wettkampf präsentieren und 

wurde mit knappem Rückstand fünfte. 

Ihre höchste Wertung erreichte sie am 

Stufenbarren, am Sprung zeigte sie den 

besten Handstandüberschlag des Wett-

kampfes. Lediglich das Zittergerät 

Schwebebalken verhinderte einen Angriff 

auf das Podest. Sarah erreichte den 

neunten Platz und konnte ebenfalls am 

Sprung glänzen, mit der zweithöchsten 

Wertung aller Turnerinnen. Helen wurde 



insgesamt 11. trotz der besten Stufenbar-

renübung des Wettkampfes. Sie erwisch-

te ansonsten einen durchwachsenen Tag 

und wird beim nächsten Wettkampf si-

cher wieder zu alter Stärke zurück finden. 

P5-Mannschaft der Turnerinnen für die 

Regionalmeisterschaften qualifiziert! 

Am Samstag fanden die Pokalwettkämp-

fe (Mannschaft) der Turnerinnen in Treis 

statt und unserer Turnerinnen konnten 3 

Podestplätze einfahren. Den größten 

Erfolg feierten unsere P5-Turnerinnen, 

Jahrgang 2007 und jünger, mit dem Po-

kalsieg und der damit verbundenen Qua-

lifikation für die Regionalmeisterschaften 

im September. Eifrigste Punktesammlerin 

für die Mannschaft war Helen Schiel, die 

auch die beste Einzelturnerin ihres Wett-

kampfes wurde. Das zweitbeste Gesamt-

ergebnis konnte Jona Krasnici einfahren, 

während Sarah Krahl ein starkes Barren-

ergebnis beisteuerte und insgesamt ei-

nen stabilen Wettkampf turnte. Lilli Be-

cker und Romy Firmbach, die neu in die 

Mannschaft gekommen sind, präsentier-

ten sich insgesamt nervenstark, Lilli vor 



allem am Schwebebalken, Romy am 

Boden, und sind eine große Bereiche-

rung für die Mannschaft. Wir freuen uns 

auf die Regionalwettkämpfe im Septem-

ber, bei denen es um die Qualifikation für 

die Hessischen Meisterschaften geht! 

 

Unsere Mädels der Altersklasse 2009 

und jünger präsentierten sich ausgegli-

chen stark, beide Mannschaften kämpf-

ten am Ende um das Podest. Den Aus-

schlag gaben schließlich knappe 1,9 

Punkte zugunsten der Mannschaft mit 

Nele Kaiser, Jette Neeb, Jonna Jacob, 

Lina Krasnici, Janne Staszyk und Karlot-

ta Buchal. Dabei steuerten Nele und Lina 

punktgleich das insgesamt viertbeste 

Einzelergebnis des gesamten Wettkamp-

fes bei. Die Mannschaft auf dem vierten 

Platz startete mit Milena Binz, Paula Be-

cker, Josephine Lefèvre, Juliana Weller, 

Femi Spika, Nina Zimmermann, Leyla 

Amaisardi und Mia Langer. Dabei konn-

ten sie sich gegenüber ihren Vereinskol-

leginnen sowohl am Boden, als auch am 

Sprung durchsetzen und verloren den 

Kampf um das Podest knapp am Schwe-

bebalken und am Reck. Stärkste Turne-

rinnen dieser Mannschaft waren Paula 

Becker, Milena Binz (Gesamtergebnis), 

Nina Zimmermann und Josephine Lefèv-

re am Boden.  

 

Unsere jüngsten Wettkämpferinnen er-

kämpften sich einen sehr starken dritten 

und achten Platz. Die Mannschaft um 

Lea Zimmermann, Julie Neeb, Linda 

John, Lara Thielmann, Annalena Schnei-

der und der leider erkrankten Carlotta 

Michel überzeugten besonders am 

Schwebebalken und konnten sich einen 

Platz auf dem Podest erkämpfen. Stärks-

te Turnerin der Mannschaft war Lea Zim-

mermann, die ein fast perfekte Balken-

übung zeigte. Den 8. Platz sicherte sich 

die Mannschaft um Klara Schreiber, Mar-

lene Böhm, Jasmin und Samira Schulz, 

Marlene Schwabe, Maja Krasnici und der 

leider erkrankten Helena Männche. Er-

folgreichste Wettkämpferin dieser Mann-

schaft war Samira Schulz. Betreut wur-

den die Turnerinnen von Kai Zimmer-

mann, Noemi Benes und Lara Mohr, die 

sehr stolz auf die Leistungen Ihrer 

Schützlinge sind.  
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Der VdK-Ortsverband Allendorf/Lahn auf 
Hessentagsbesuch 

 

Das VdK-Landestreffen fand dieses Jahr 
am 2. Juni im Rahmen des 58. Hessenta-
ges in Korbach statt. Eine Gruppe Allen-
dorfer Verbandsmitglieder startete ge-
meinsam mit anderen Ortsverbänden am 
frühen Morgen von den Hessenhallen in 
Gießen, um an dem Treffen teilzuneh-
men und den Hessentag zu besuchen. 

Im Festzelt, besetzt mit 4000 VdK-
Mitgliedern, begann die Veranstaltung 
gegen 10.00 Uhr mit der Be-
grüßung durch die Landes-
vertreterin der Frauen (VdK-
Hessen-Thüringen), Ursula 
König-Schneyer. Es folgten 
Grußworte des Bürgermeisters 
der Hessentagsstadt, des Hes-
sentagspaares, sowie den 
Vertretern der Fraktionen im 
Hessischen Landtag. 

Anschließend sprach Paul 
Weimann, Landesvorsitzender 
des VdK-Hessen-Thüringen. 
Schwerpunkte seiner Rede 
bezogen sich hauptsächlich 
auf Pflege, Gesundheit, Woh-
nen und Armut. Er forderte eine Pflege-
politik, die den aktuellen und kommenden 
Herausforderungen gerecht wird. Dann 
stellte sich, die im Mai neugewählte 
36jährige VdK-Präsidentin Verena Bente-
le den Mitgliedern vor. Sie war in der 
Vergangenheit bereits die Beauftragte 
der Bundesregierung für Menschen mit 
Behinderung. Die zwölffache Paralym-
pics-Siegerin vermittelte in ihrer Anspra-
che viel Mut, Engagement und Durchhal-

tevermögen für die Sache. 

Auch Ministerpräsident Volker Bouffier 
sieht in seiner Rede den VdK mit bun-
desweit 1,7 MioMitgliedern als einen der 
wichtigsten 'Impulsgeber für die Sozial-
politik'. Seine Worte waren: „Der VdK ist 
eine starke Stimme für die Schwachen“. 
In diesem Zusammenhang erwähnte er 
die Offensive der Bundesregierung 'Land 
hat Zukunft – Heimat Hessen'. Sie soll 
die medizinische Versorgung auf dem 
Land auch in Zukunft gewährleisten und 
stärken. Dafür werden rund 1,8 Milliarden 
Euro Landesmittel für die Jahre 
2018/2019 investiert. 

Die Verleihung der Ehrenbriefe für lang-
jährige Arbeit im Ehrenamt bildete den 
Abschluss der Veranstaltung. 

Nach dem offiziellen Teil besuchte die 
Gruppe des Ortsverbandes Allendorf/
Lahn das Gelände des Hessentages mit 
seinen unterschiedlichen Ausstellungen, 
Darbietungen und Aktionen. Gegen 
16.00Uhr wurde, nach einem gelungenen 
und interessanten Tag, die Heimreise 
angetreten. 



Es ist schon eine langjährige Tradition 

beim Musikverein Allendorf/Lahn, daß die 

Blaskapelle des Vereins im Frühjahr ei-

nes jeden Jahres zum Frühlingskonzert 

in die Mehrzweckhalle ein- lädt. Wegen 

der vielen in der Umgebung gleichzeitig 

stattfindenden musikalischen Veranstal- 

tungen, waren die Verantwortlichen et-

was skeptisch ob der zu erwartenden  

Zuschauermenge. 

Jedoch hat man in Allendorf inzwischen 

eine treue Fan-Gemeinde und so war der 

Saal überaus gut gefüllt. Als die Musiker 

um ihren Kapellmeister Rudi Pilz mit dem 

Wunsch-Konzertmarsch der Kapelle "Die 

Sonne geht auf" von Rudi Fischer äu-

ßerst schmissig, schwungvoll und gut 

gelaunt das Programm eröffnete, war der 

Bann im Saal schon gebrochen. Gem. 

der Ankündigung des Moderators und 

Baritonisten Hartmut Weinecker sollte es 

bei böhmischer und volkstüm- licher 

Blasmusik ein ganz entspannter Nach-

mittag werden. Es war nicht zu viel ver-

sprochen, denn bei Titeln wie z. B. 

"Melodien aus dem Egerland" oder auch 

"Komm gut zurück", kom- poniert bzw. 

bearbeitet vom Allround-Talent Peter 

Mandler, gesungen von Ina Adams und 

Claus Schmidt, waren die Besucher 

sogleich in bester Stimmunung. Beim 

Titel "Sterne der Heimat" vom Altmeister 

Ernst Mosch und ebenfalls vom Duo Ina 

Adams u.Claus Schmidt ge- sungen, 

spürte man regelsrecht das Leuchten der 

Sterne in der Halle. 

Ein besonderes Schmankerl erwartete 

die Gäste, als Rudi Pilz (Opa) und Paul 
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Krombach (Enkel) als Solisten auf der 

Trompete den Titel "The Rose" bravou-

rös zelebrierten. Es wurde aber auch 

einmal das Register "Klarinetten" beim 

"Buntspecht" solistisch herausgestellt. 

Eine gelungene Darbietung, die auch mit 

kräftigem Szenenapplaus bedacht wurde. 

Auch die "Strem- talpolka" passte so 

richtig ins Programm, denn die darin be-

sungene  Geldknappheit ist ja bei vielen 

Musikern sprichwörtlich.  

 

Szenenapplaus und riesiger Schlußbeifall 

des begeisterten Publikums am Ende der 

Darbietungen waren dann das verdiente 

"Dankeschön" an alle Aktiven. 

Nach einer kurzen Umbauphase eröffne-

ten die "Mittelhessenmusikanten" unter 

der Leitung von Otwin Balser mit dem 

Titel "Flashmob" den zweiten Teil des 

Konzertnachmittags. Moderator Karsten 

Schäfer küntigte eine bunte Mischung 

aus Klassikern und neuen Titeln der For-

mation an. So wurde z. B. im 

"Heimatwalzer", gesanglich unterstützt 

vom Bodo Werner und Kerstin Jenisch 

der Gleiberg, Dünsberg und Vetzberg 

musikalisch beschrieben. Als dann später 

die "Südböhmische Polka" von Ladislav 

Kubes erklang, ging ein ereignisreicher, 

mit Blasmusik vom Feinsten gespickter 

Nachmittag zu Ende. Das vielfach gehör-

te Lob der Konzertbesucher ob der dar-

gebrachten Musiktitel sollte auch gleich-

zeitig Ansporn für das nächste Jahr sein. 
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Saulheim, wir kommen…. 

….gut gelaunt kamen wir auch in dem 

kleinen Winzerdörfchen, welches ein 

paar Kilometer südlich von Mainz liegt, 

an. Aber bitte der Reihe nach! 

Pünktlich ging es an der Allendörfer MZH 

am 23.6.18 um 10 Uhr los. Das Wetter 

war genau richtig: Nicht zu 

warm und nicht zu kalt; und so 

erreichten wir nach einer kurz-

weiligen Fahrt die rheinlandpfäl-

zische Landeshauptstadt. 

Hier konnte die interessante 

Innenstadt von Mainz und der 

mächtige Dom besichtigt wer-

den. Darüber hinaus fand direkt 

am Rheinufer und fast genau 

neben unserer Bushaltestelle 

das „Johannisfest“ statt. Zahlreiche Ver-

kaufsbuden und Schausteller lockten die 

neugierige Touristenschar. 

Nach etwa zwei Stunden ging die Fahrt 

weiter in Richtung Saulheim, und nach so 

viel Kultur in Mainz musste nun etwas für 

den leeren Magen getan werden. Es folg-

te ein kurzer Zwischenstopp mitten in der 

frühsommerlichen Natur. Die Lunchpake-

te wurden verteilt und fanden freudigen 

Zuspruch. 

Dann schließlich die Einfahrt in das 

Weingut „Landgrafenhof“ nahe bei Saul-

heim. Einer sehr netten Begrüßung durch 

den Winzer, verbunden mit einem kühlen 

Begrüßungstrunk, folgte die Besichtigung 

der Weinproduktionsanlagen mit all ihren 

Gär- und Reifesilos und dem sehr inte-

ressanten Maschinenpark zur Bearbei-

tung von Reben und Trauben. Danach 

ging es bei strahlend schönem Wetter zu 

Fuß mitten in die Weinberge – und auch 

hier gab es einige köstliche Schlucke 

Rebensaft zu genießen. 

Ein wohlsortiertes Hausmacher-Buffet mit 

Wurst, Käse, Trauben, Hackbraten und 

Salzbrezeln war der krönende Abschluss 

dieses schönen Tages. Es wurden noch 

verschiedene Weine gereicht, verkostet 

und besprochen, kurzum: Es passte al-

les, hat gut geschmeckt und vor allem 

Freude gemacht. 

Und so bleibt nur noch „Danke“ zu sagen 

unserem Busfahrer für die ruhige Fahrt 

und Stefan Schreiber und Erhard Volk für 

die reibungslose Organisation dieser 

abwechslungsreichen Tour. 

 

B. Hühne für den MGV 
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